
FREI UND IM 
GLEICHGEWICHT
Das Ehepaar Bensberg musste sich bis zur Erfüllung ihres HAUSTRAUMS lange gedulden. 
Als Belohnung schenkten sie sich EINEN FAMILIENSITZ mit Seerosenschwimmteich. Das   
Eigenheim mit VIEL GLAS und offenem Raumprogramm vereint all ihre Wünsche.

TEXT  SILVA NA MEISEL    FOTOS  DAVINCI HAUS

Viel Platz, saftiges Grün und idyllische Ruhe 
umgeben das Eigenheim der Familie Bensberg.
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ERDGESCHOSS

DACHGESCHOSS

TECHNISCHE ANGABEN

Konstruktion 

Holzfachwerkkonstruktion | Dämmung: 

Mineralwolle| Fassade: Putz | Dach: Sattel-

dach, Konstruktion: Pfettendach  

Raumangebot 

EG: 127 m², OG: 102 m² | Doppelgarage 

Ausbau 

Wände: Putz, Tapete, Feinsteinzeugfliesen | 

Böden: Parkett, Teppich, Feinsteinzeugflie-

sen | Nassräume: Feinsteinzeugfliesen | 

Innentüren: Holz- und Glastüren | Fenster: 

Drehkipptüren und Festverglasung 

Technik 

Heizung: Fussbodenheizung | Energieart: 

Gas-Brennwerttechnik mit kontrollierter 

Be- und Entlüftung

«Es ist pure Freiheit, nur eine 
GLASSCHEIBE zwischen Haus 
und Garten zu haben!»  Sabine Bensberg

Die Holzfachwerk-Kons-
truktion verleiht dem 
Haus seinen besonderen 
Charakter.

Nahtlose Übergänge von 
der Küche zum Ess- und 
Wohnbereich bilden eine 
harmonische Einheit.

Das edle Badezimmer ist 
ein Ort zum Verweilen 

und Entspannen.
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N 
atur, Ruhe und Offenheit 
wünschten sich die Bauherren 
Bensberg. Obschon die zwei 
Kinder längst erwachsen und 
«ausgeflogen» sind, sollte der 

Traum vom Eigenheim noch in Erfüllung 
gehen. Vor vielen Jahren sah der Familien-
vater ein Haus im Westen Deutschlands, 
das ihm nie mehr aus dem Kopf ging. Fleis
siges Arbeiten und langes Sparen nach der 
Wende brachte das Ehepaar aus dem Osten 
schliesslich ans Ziel. Ihr eigenes Daheim 
bauten sie mit Davinci Haus im sächsischen 
Vogtland. Damit die künftigen Enkel genü-
gend Platz vorfinden, sollte der Neubau 
eine flexible Raumaufteilung haben und bei 
Bedarf später erweitert werden können. 

Schon die grosszügige Zufahrt und das vie-
le Grün lassen auf ein weitläufiges Domizil 
schliessen. Das Einfamilienhaus hebt sich 
grazil von seiner natürlichen Umgebung ab, 
wobei es gleichzeitig durch die offen gestal-
tete Bauform der Natur angepasst wirkt. Die 
Materialien Holz und Glas dominieren das 
Erscheinungsbild der Fassade. «Für uns 
kam Beton nie in Frage. Die Entscheidung 

für das Davinci Haus ist daher schnell gefal-
len», so die Bensbergs. Die konsequente  
Linienführung und aufbauende Klarheit der 
Holzfachwerkkonstruktion verleihen dem 
Haus den besonderen Charakter. Ein Gross-
teil der Fassade ist verglast, wodurch die 
Räume mit viel Licht versorgt werden und 
eine helle Wohnatmosphäre geschaffen 
wird. «Es bedeutet pure Freiheit, nur eine 
Glasscheibe zwischen Haus und Garten zu 
haben. Auch durch den Bau hindurch
blicken zu können, ist ein wundervolles               
Gefühl», fasst die Bauherrin ihre Empfin­
dungen in Worte.

FAMILIENSITZ FÜR DIE ZUKUNFT
Nach dem einladenden Entrée mit Garde
robe und Gästetoilette öffnet sich der weit-
läufige Wohn- und Essbereich. Auf 127 m² 
schafft die geschickte Raumaufteilung mit 
offener Küche den nahtlosen Übergang in 
Essraum und Sofalandschaft. Die harmoni-
sche Einheit wird einzig durch das separate 
Arbeitszimmer unterbrochen. Die aus Edel-
stahl gefertigte Treppe führt in das 102 m²  
grosse Obergeschoss, das Rückzugsmög-
lichkeiten und Privatsphäre gewährt. «Unser 
Zuhause soll ein Familiensitz sein, in dem 
unsere zwei Kinder ihre eigenen Räume ha-
ben, obwohl sie nicht mehr daheim woh-
nen», erklärt Frau Bensberg. Die obere Ebe-
ne bringt darum vier Schlafzimmer, eine 

Ankleide und zwei Bäder unter. Die beiden 
hellen Badezimmer laden mit zwei Bade-
wannen und einer bodenebenen Dusche 
nach einem anstrengenden Arbeitstag oder 
einem Spaziergang an kühlen Wintertagen 
zum Entspannen ein. An sonnigen Tagen 
kann man sich dagegen auf den zwei Balko-
nen, die an den Stirnseiten des Gebäudes 
angebracht sind, ausruhen. Sie geben den 
Blick frei auf den prächtigen Garten. Dieser 
ist mit seiner grosszügigen Holzterrasse, 
umrahmt vom Seerosenschwimmteich, der 
Lieblingsplatz des Ehepaars: «Die grossen 
Bäume hinter dem Haus spenden Schutz 
und geben der Pool-Landschaft eine beson-
ders heimische Note.»

Die letzte Überzeugung leistet das Objekt 
durch sein energetisches Konzept. Mit einer 
Vollwärmedämmung in Fassade und Dach 
erreicht das Davinci Haus den «Passivhaus-
Standard». Dreifach verglaste Hightech-
Fenster sorgen dafür, dass die Räume im 
Sommer trotz direkter Sonneneinstrahlung 
angenehm kühl bleiben. Im Winter wird die 
Wärme dafür drinnen gespeichert. Das Ehe-
paar Bensberg zieht ein vollends positives 
Fazit: «Nach einem kurzen und intensiven, 
aber sehr gut geplanten Bauprozess mit  
‹Davinci› haben wir uns viel Zeit für den In-
nenausbau gelassen. Nun sind wir ange-
kommen und geniessen die Freiheit.» �


